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Zu dieser Anleitung

1 Zu dieser Anleitung

1.1 Gultigkeit

Mitgeltende Doku-
mente

Diese Betriebsanleitung ist ein Kundendokument der Firma Pfeiffer Vacuum. Die Be-
triebsanleitung beschreibt das benannte Produkt in seiner Funktion und vermittelt die
wichtigsten Informationen fiir den sicheren Gebrauch des Gerates. Die Beschreibung er-
folgt nach den geltenden EU-Richtlinien. Alle Angaben in dieser Betriebsanleitung bezie-
hen sich auf den aktuellen Entwicklungsstand des Produktes. Die Dokumentation behalt
ihre Gultigkeit, sofern kundenseitig keine Veranderungen am Produkt vorgenommen
werden.

Aktuelle Betriebsanleitungen sind auch Uber www.pfeiffer-vacuum.de verfligbar.

DUO 3DC/DUO 3MDC Betriebsanleitung
Konformitatserklarung Bestandteil dieser Anleitung
Zubehor-Betriebsanleitung (auftragsspezifisch) siehe Kap Zubehor*

*auch verfuigbar tber www.pfeiffer-vacuum.de

1.2 Konventionen

Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise in Pfeiffer Vacuum Betriebsanleitungen sind ein Ergebnis aus
durchgefihrten Risikobewertungen und Gefahrenanalysen und orientieren sich an inter-
nationalen Zertifizierungs-Standards nach UL, CSA, ANSI Z-535, SEMI S1, ISO 3864
und DIN 4844. Im vorliegenden Dokument sind folgende Gefahrenstufen und Informati-
onshinweise berlcksichtigt:

Unmittelbar bevorstehende Gefahr
Kennzeichnet eine unmittelbar bevorstehende Gefahr, die zum Tod oder zu schweren
Verletzungen flhrt.

Moéglicherweise bevorstehende Gefahr
Kennzeichnet eine bevorstehende Gefahr, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen
fuhren kann.

VORSICHT

Moglicherweise bevorstehende Gefahr
Kennzeichnet eine bevorstehende Gefahr, die zu leichten Verletzungen fiihren kann.

HINWEIS

Gebot oder Hinweis
Aufforderung zu einer Tatigkeit oder Information Uber Eigenschaften, deren Missach-
tung zu Sachschaden fihren kann.
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Zu dieser Anleitung

Piktogramme , L o
Verbot einer Handlung oder Tatigkeit im Zusammenhang mit einer Ge-

fahrenquelle, deren Missachtung zu schwerwiegenden Unfallen flhren
kann

Warnung vor der mit dem Piktogramm dargestellten Gefahr

Gebot einer Handlung oder Tatigkeit im Umgang mit einer Gefahren-
quelle, deren Missachtung zu schwerwiegenden Unféllen fihren kann

Wichtige Information zum Produkt oder zu diesem Dokument

el 1> a%

Anweisung im Text => Arbeitsanweisung: Hier missen Sie etwas tun.

Abkirzungen M-Version: Ausfiihrung mit Magnetkupplung
C-Version: Korrosivgasausfiihrung
OME: Olnebelabscheider

Verwendete Symbole  Die folgendenen Symbole werden auf den folgenden Abbildungen einheitlich verwendet:
O Vakuumflansch
A Auspuffflansch
@ Gasballastventil
@ Elektroanschluss
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Sicherheit

2 Sicherheit

2.1 SicherheitsmalRnahmen

Informationspflicht

Jede Person, die sich mit der Installation, dem Betrieb oder der Instandhaltung der Va-

kuumpumpe befasst, muss die sicherheitsrelevanten Teile dieser Betriebsanleitung le-

sen und befolgen.

=> Der Betreiber ist verpflichtet, jede Bedienperson auf Gefahren, die von der Vakuum-
pumpe, dem gepumpten Medium oder von der gesamten Anlage ausgehen, auf-
merksam zu machen.

Installation und Betrieb von Zubehor

Pfeiffer Vacuum Pumpen kénnen mit einer Reihe von angepasstem Zubehér ausgestat-

/ tet werden. Installation, Betrieb und Instandhaltung von Anschlussgeraten sind detail-
liert in Betriebsanleitungen der Einzelkomponenten beschrieben.

=> Informationen zu Bestellnummern von Komponenten siehe Kapitel "Zubehor".

=>» Nur Originalzubehoér verwenden.

Kein Korperteil dem Vakuum aussetzen.

Sicherheits- und Unfallverhitungsvorschriften beachten.

Regelmafig die Einhaltung aller Schutzmaflnahmen priifen.

Pumpen nicht eigenmachtig umbauen oder verandern.

Je nach Betriebs- und Umgebungsbedingungen kann die Oberflachentemperatur der
Pumpen auf tiber 70 °C ansteigen. Falls erforderlich geeigneten Berlihrungsschutz
vorsehen.

e Beim Einsenden der Pumpen die Hinweise im Abschnitt Service beachten.

Die folgenden Sicherheitshinweise haben nur Gultigkeit bei der Demontage des
Antriebssystems einer Vakuumpumpe mit Magnetkupplung:

e Bei der Demontage des Antriebssystems aus dem Pumpengehaduse kann das starke
Magnetfeld des Kupplungssystems die Funktion und die Betriebssicherheit von elek-
trischen und elektronischen Geraten beeinflussen.

e Magnetkupplung von Personen mit Herzschrittmachern fernhalten. Lebensgefahr!
— Mindestabstand 2 m!

e Demontierte Magnetkupplung nicht in die Nahe von Computern, Datentradgern und an-
deren elektronischen Bauteilen bringen.

e Zusammenfluhren der demontierten Bauteile der Magnetkupplung unbedingt vermei-
den. Quetschgefahr!

o Alle magnetisierbaren Teile von der Magnetkupplung fernhalten. Verletzungsgefahr!
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Sicherheit

2.2 Schutzausrustung

@b OB

In bestimmten Situationen erfordert der Umgang mit Vakuumpumpen das Tragen von
personlicher Schutzausristung. Betreiber, bzw. Arbeitgeber sind verpflichtet, bedienen-
den Personen eine entsprechende Ausriistung zur Verfligung zu stellen.

GEFAHR

Gesundheitsgefahr durch schadliche Stoffe bei Wartung oder Installation
Vakuumpumpen, Komponenten und Betriebsmittel kdnnen prozessbedingt durch toxi-
sche, reaktive oder radioaktive Substanzen kontaminiert sein.

=> Geeignete Schutzausristung bei Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten oder bei
Wiederinstallation der Pumpen tragen.

VORSICHT

Verletzungsgefahr an heiRen Oberflachen

Vakuumpumpen werden beim Betrieb heil}.

=> Vor Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten Pumpe abkuiihlen lassen.
=> Ggf. Schutzhandschuhe gemaR EN 420 tragen.

Erhdhte Gerauschemission!
Innerhalb eines begrenzten Bereichs im Umfeld der Vakuumpumpe kann erhéhte Ge-
rauschemission auftreten.

=>» Schallschutz vorsehen oder
= Gehorschutz tragen.

2.3 Bestimmungsgemale Verwendung

o

HINWEIS

CE Konformitét

Die Konformitatserklarung des Herstellers erlischt, wenn das Originalprodukt vom Be-

treiber verandert oder Zusatzeinrichtungen installiert werden!

= Nach Einbau in eine Anlage ist der Betreiber verpflichtet, vor der Inbetriebnahme die
Konformitat des Gesamtsystems im Sinne der geltenden EU-Richtlinien zu Gberpri-
fen und entsprechend neu zu bewerten.

e Die Vakuumpumpe darf nur zur Vakuumerzeugung eingesetzt werden.

e Die Vakuumpumpe darf nur bei Sauerstoffkonzentration < 21% eingesetzt werden.

e |Installations-, Inbetriebnahme-, Betriebs- und Instandhaltungsvorschriften missen
eingehalten werden.

e Andere Zubehorteile, als die in dieser Anleitung genannten, dirfen nicht ohne Zustim-
mung von Pfeiffer Vacuum verwendet werden.
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Sicherheit

2.4 Nicht bestimmungsgemale Verwendung

Bei nicht bestimmungsgemalem Einsatz erlischt jeglicher Haftungs- und Gewahrleis-
tungsanspruch. Als nicht bestimmungsgemaRe Verwendung gilt jeder Einsatz zu Zwe-
cken, die von den oben genannten abweichen, insbesondere:

das Pumpen von korrosiven Gasen
das Pumpen von explosiven Medien
der Betrieb in explosionsgefahrdeten Bereichen

das Abpumpen von Gasen, die mit Verunreinigungen wie Partikeln, Stduben und Kon-
densat versehen sind; Dampfvertraglichkeit der Pumpe beachten

das Abpumpen von Stoffen, die zur Sublimation neigen

der Einsatz der Vakuumpumpe zur Druckerzeugung

das Pumpen von Flissigkeiten

die Verwendung von nicht von Pfeiffer Vacuum spezifizierten Betriebsmitteln

der Anschluss an Pumpen und Geréate, die laut deren Betriebsanleitung hierflr nicht
vorgesehen sind

der Anschluss an Gerate, die berGhrbare, spannungsfiihrende Teile aufweisen
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Transport und Lagerung

3 Transport und Lagerung

3.1 Transport

3.2 Lagerung

8
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Transporthinweise

= Wahrend des Transports auf sicheren Verschluss von Vakuum- und Auspuffflansch
achten, damit keine Fremdkorper in die Pumpe gelangen kdnnen.

Abb. 1: Pumpe mit Verschlusskappen

= Alle Offnungen der Pumpe auf sicheren Verschluss kontrollieren.
= Pumpe mit neuem Betriebsmittel bis zum oberen Rand des Schauglases auffillen.

=>» Pumpe nur in trockenen, staubfreien Innenraumen innerhalb der spezifizierten Umge-
bungsbedingungen lagern.
— In Raumen mit feuchter oder aggressiver Atmosphare, Pumpe zusammen mit ei-
nem Trockenmittel in einen Kunststoffbeutel luftdicht einschweilen.
— Nach einer Lagerdauer langer als zwei Jahre wird empfohlen, vor Inbetriebnahme
eine Wartung mit Betriebsmittelwechsel vorzunehmen.



Produktbeschreibung

4  Produktbeschreibung

4.1 Produktidentifikation

Lieferumfang

Zur sicheren Produktidentifikation bei der Kommunikation mit Pfeiffer Vacuum immer alle
Angaben des Typenschildes bereithalten.

e Pumpenmodell und Modellnummer
e Typ und Menge des Betriebsmittels
e Herstelldatum

Spannungsbereich und motorspezifische Daten bitte dem separat angebrachten Motor-
typenschild entnehmen.

0
PEEIFFER VACUUM|

£3.35641 Asslar

Mod. DUO 3DC
Mod.-Nr.: PK D57 XXX

Ser.- Nr.: 0014548

Spy i max.25mh’
ol : P304l
Mass: 7.5kg

N ey, 3000 T/min

o © N o e

1

A T
Abb. 2: Produktidentifikation auf dem Typenschild

Pumpe mit Antrieb

Betriebsmittel (auer F4 und F5)

Kegelsieb und Zentrierring/Zentrierring mit Dise mit O-Ringen
Verschlusskappen fur Vakuum- und Auspuffflansch
Betriebsanleitung
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Produktbeschreibung

4.2 Funktion
Die Vakuumpumpen der Duo-Reihe sind dlgedichtete zweistufige Drehschieberpumpen.
Die Vakuumpumpen sind mit einem Sicherheitsventil ausgeriistet, das bei Stillstand der
Pumpe den Rezipienten vakuumdicht abschliet und gleichzeitig die Pumpe beliiftet.

304/306

318

308/310 60

Abb.3: DUO3DC/DUO3MDC

1 Vakuumflansch 318 Schauglas 306 O-Ring
2 Auspuffflansch 406 Motor 310 O-Ring
60 Gasballastventil 308 Betriebsmittel-Ablassschraube
302 Kappe 304 Betriebsmittel-Einfiillschraube
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Installation

5 Installation

5.1 Aufstellung

Aufstellungsort Beim Aufstellen der Pumpe sind folgende Bedingungen zu beachten:
e Tragfahigkeit der Aufstellflache beachten.
o Aufstellungshéhe max. 2000 m tber N.N.
e Zul. Umgebungstemperaturbereich: -20 ... +40 °C
e Relative Luftfeuchte max. 85%
I —
ﬂ| > 35 mm
Ak =T
o
5
Ji
— /
L 'T' 'T‘ 1]
] ~ LJ

tmax. 10°
Abb. 4: Aufstellen der Pumpe

=> Vor der ersten Inbetriebnahme Betriebsmittel einflllen (siehe S. 14, Kap. 5.5).
— Menge und Typ gemaf Typenschild
=>» Pumpe immer auf festen, ebenen Untergrund stellen.
=> Bei stationdrem Einbau Pumpe auf der Standflache verankern.
=>» Beim Einbau in geschlossene Gehause fiir ausreichende Luftzirkulation sorgen.
— Pumpe so einbauen, dass Schauglas und Gasballastventil sichtbar und frei zu-
ganglich sind.
— Pumpe so einbauen, dass die Spannungs- und Frequenzangaben auf dem Motor-
typenschild sichtbar sind.

5.2 Vakuumseite anschliel3en

=> Verschlusskappe vom Vakuumflansch abnehmen;
— auf Kegelsieb und O-Ring im Ansaugstutzen achten.
=>» Verbindung zwischen Pumpe und Rezipient so kurz wie mdglich ausfuhren.
— Je nach Pumpentyp PVC-Schlauche oder Metallschlauche mit Flanschverbindun-
gen verwenden.
— Zum Schutz der Pumpe kénnen Abscheider, Filter etc. vorgeschaltet werden (siehe
Zubehor). Zu beachten sind jedoch die Saugvermdgensverluste durch die Leitwer-
te des Zubehdrs.

PFEIFFER;::_—:; VACUUM 1



Installation

5.3 Auspuffseite anschliel3en

VORSICHT
Hoher Druck in der Auspuffleitung!

Gefahr von Schaden an den Dichtungen und Berstgefahr der Pumpe.

= Maximal zulassigen Druck von 1500 hPa (absolut) beachten, Absperrorgane vor
oder gleichzeitig mit dem Pumpenstart 6ffnen.

HINWEIS

Unterdruck in der Auspuffleitung!

Unterdruck in der Auspuffleitung kann zu Funktionsstérungen und Schaden an der

Pumpe fihren. Er ist nur zulassig bei Pumpen mit Magnetkupplung.

=> Sicherstellen, dass beim Ableiten von Gasen der Auspuffdruck mindestens 250 hPa
hoher ist als der Ansaugdruck.

86 Kegelsieb

87  Zentrierring mit Duse
92 O-Ring

310 O-Ring

= Vor dem Anschlieen der Rohrleitung am Auspuffflansch Verschlusskappe abneh-
men und Zentrierring/Zentrierring mit Dise mit zugehdrigen O-Ringen einbauen.
=> Querschnitt der Auspuffleitung mindestens in der Gré3e der Anschlussnennweite des
Auspuffflansches wahlen.
=>» Rohrleitungen vor der Pumpe abstiitzen oder abhangen.
— Bei verankerter Vakuumpumpe durfen keine Krafte aus dem Rohrleitungssystem
auf die Pumpe wirken.
=> Rohrleitungen von der Pumpe aus fallend verlegen, damit kein Kondensat in die Pum-
pe zurlicklauft; ggf. Kondensatabscheider einbauen.
— Entstehtin der Leitung ein Siphon, muss an der tiefsten Stelle eine Einrichtung zum
Kondensatablass vorgesehen werden.

Austritt von giftigen Stoffen aus dem Auspuff!

Vergiftungsgefahr durch ausgestoflene Gase oder Dampfe, die, bei entsprechender

Anwendung, gesundheitsschadigend und/oder umweltverschmutzend sein kdnnen.

=> Entsprechende Vorschriften fiir den Umgang mit toxischen Stoffen beachten.

=>» Zum Abscheiden dieser Stoffe nur behoérdlich zugelassene Filtereinrichtungen ver-
wenden.

OME mit Betriebsmit-  =» Vakuumpumpe ausschalten, auf Atmosphéarendruck fluten und abkiihlen lassen.
telriickfihrung mon- =» Schutzkappe vom Anschlussflansch entfernen.
tieren (Option) => Zentrierring mit Diise 87 durch einen Standard-Zentrierring (DN 16 ISO-KF) ersetzen.

12 PFEIFFER E VACUUM



Installation

= OME an der Auspuffseite der Pumpe mit nach unten gerichtetem Flansch aufsetzen
und mit Spannring (Zubehdr) montieren; auf Zentrierring achten.

Abb.5: DUO 3 DC mit Betriebsmittelrtickfiihrung

8 Verschlussschraube 11 Feder (imInnern des 29  Verschlusskappe
9  Verschraubung Schlauches) S  Spannring
10  Betriebsmittelriickfiihrungsschlauch 28  Verschraubung Z  Zentrierring

Hinweis: Da der Innensechskant der Verschlussschraube keine metrischen Abmes-
sungen hat, ist zum Offnen ein Spezialschliissel (3/16") erforderlich (im Lieferumfang
enthalten).

=> Verschlussschraube 8 herausschrauben.

=> Betriebsmittel ggf. ablassen und in die Pumpe einfillen.

=> Anstelle der Verschlussschraube 8 Verschraubung 9 einschrauben; auf Dichtring ach-
ten.

=> Verschraubung 28 16sen und Verschlusskappe 29 abnehmen.

=> Feder 11 in Schlauch 10 einfihren (Knickschutz).

=> Betriebsmittel-Ruckfiihrungsschlauch 10 beidseitig montieren,
— mdglichst kurz verlegen und vor knicken schitzen.

= Uberwurfmuttern beider Verschraubungen festschrauben.

PFEIFFER E VACUUM 13



Installation

5.4 Spannungsversorgung

Falsche Polung!
Gefahr der Zerstdrung des Gerates beim Anlegen der Spannungsversorgung.
= Beim Anschliel3en des Pumpenkabels auf die Farbmarkierung an den Adern achten.

Gleichstrommotor = Spannungsversorgung +24 V DC (gemaR Typenschild) an den zugehdrigen Litzen
anschlieRen herstellen.
Belegung Litzenfarbe der Anschlussleitung
+24VDC schwarz/weif}
GND (0 V) braun/weid
Motorschutz
Uberlastungsschutz des Motors
' Die Motorelektronik schaltet beim Blockieren der Pumpe den Motor automatisch ab.
./ = Zum Zurlcksetzen, Motor mindestens 30 s spannungsfrei schalten.

5.5 Betriebsmittel einflllen
Grundsatzlich ist bei jeder Drehschieberpumpe der Betriebsmittel-Typ und die Flllmen-

ge auf dem Typenschild der Pumpe ersichtlich.
Zugelassene Betriebsmittel

e Inland 45 (Standardbetriebsmittel)
e Betriebsmittel fiir Sonderanwendungen auf Anfrage

Nur zugelassene Betriebsmittel verwenden!

Bei Verwendung von Betriebsmitteln, die nicht von Pfeiffer Vacuum freigegeben wur-
den, besteht nur eine eingeschrankte Gewahrleistung. Das Erreichen der produktspe-
zifischen Leistungsdaten kann in diesem Fall nicht gewahrleistet werden.

=> Andere applikationsspezifische Betriebsmittel nur nach Riicksprache verwenden.

Betriebsmittel einfil- => Betriebsmittel-Einfiillschraube 304 herausschrauben.
len = Betriebsmittel einflllen.
— Erstbefillung bei kalter Pumpe: Maximal 3/4 des min./max. Bereichs.
=>» Betriebsmittel-Einflllschraube 304 einschrauben.

14 PFEIFFER = VACUUM
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Installation

Abb. 6: Betriebsmittel einfillen
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Betrieb

6 Betrieb

6.1 Vor dem Einschalten

=> Betriebsmittelstand im Schauglas kontrollieren.

=> Spannungsangaben auf dem Typenschild mit Versorgungsspannung vergleichen.

=> Auspuffanschluss auf freien Durchgang priifen (max. zulassiger Druck 1500 hPa ab-
solut).
— Absperrorgane so betatigen, dass sie vor oder gleichzeitig mit dem Pumpenstart

geoffnet werden.

=>» Pumpe durch geeignete MalRnahmen (z. B. Staubfilter) vor dem Ansaugen von Ver-
unreinigungen ausreichend schiitzen, ggf. Betriebsmittel regelmaRig kontrollieren
oder in kirzeren Abstanden wechseln.

6.2 Einschalten

Die Pumpe kann in jedem Druckbereich, zwischen atmosphéarischem Druck und End-
druck, eingeschaltet werden.

Der optimale Betriebszustand der Pumpe wird im Dauerbetrieb erreicht. Zyklusbetrieb ist
moglich, jedoch sollten 10 Zyklen pro Stunde nicht Uberschritten werden und die Be-
triebsphase sollte immer langer sein als die Stillstandszeit.

Beim Abpumpen von trockenen Gasen sind keine besonderen Vorkehrungen zu treffen.
Um moglichst niedrige Enddricke zu erreichen, sollte das Gasballastventil geschlossen
sein.

VORSICHT
HeilRe Oberflache!

Verbrennungsgefahr beim Berihren heiller Teile. Je nach Betriebs- und Umgebungs-
bedingungen kann die Oberflachentemperatur der Pumpe auf tber 70 °C ansteigen.

=> Falls erforderlich geeigneten Beriihrungsschutz vorsehen.

=>» Pumpe vor dem Prozessstart bei geschlossenem Vakuumflansch ca. 30 Min. warm-
laufen lassen.
=> Betriebsmittelstand bei laufender, betriebswarmer Pumpe kontrollieren; dazu
— Vakuumflansch und Gasballastventil schlielRen,
— korrekter Fillstand wahrend des Betriebs: innerhalb der Markierungen am Schaug-
lasrahmen,
— bei Dauerbetrieb, Betriebsmittel-Fullstand taglich kontrollieren, sonst nach jedem
Einschalten. Nachfiillen ist wahrend des Betriebes im Endvakuum mdglich.

Temperaturiberwa- Zum Schutz des Motors bei Uberlastung ist ein Temperaturmessfiihler in der elektroni-

chung schen Endstufe integriert, der die Temperatur der Leiterplatte misst und den Regler bei
110°C abschaltet. Um den Antrieb nach dem Abschalten wieder in Betrieb zu nehmen,
muss der Fehler entweder durch Schalten der digitalen Eingange in den Modus "Stop mit
Freilauf' oder durch kurzzeitiges Trennen der Logikspannungsversorgung quittiert wer-
den.

16 PFEIFFER = VACUUM

L



Betrieb

6.3 Kondensierbare Dampfe pumpen

y

Gasballastventil
Standardversion

Betrieb mit Zubehor

Wenn die Prozessgase kondensierbare Dampfe enthalten, muss die Drehschieberpum-
pe mit Gasballast (d.h. mit gedffnetem Gasballastventil) betrieben werden.

HINWEIS

Schlechtes Endvakuum und Schaden an der Pumpe!

Gefahr von Kondensation und Korrosion durch Uberschreiten der Dampfvertraglich-

keit, bei Betrieb ohne Gasballast oder bei unzureichender Zufuhr von Spllgas.

=>» Dampfe nur mit betriebswarmer Pumpe und gedtffnetem Gasballastventil abpum-
pen.

=>» Um das Betriebsmittel nach Prozessende zu reinigen, Pumpe bei geschlossenem
Vakuumflansch und geéffnetem Gasballastventil noch ca. 30 min. weiter betreiben.

Um beim Abpumpen von kondensierbaren Dampfen deren Kondensation in der Pumpe
zu vermeiden, wird dem Arbeitsraum zu Beginn der Kompressionsphase durch das Gas-
ballastventil 60 periodisch Luft zugefiihrt.

Das Gasballastventil ist bei Rechtsdrehung in Stellung 0 geschlossen und bei Linksdre-
hung in Stellung 1 gedffnet. Eine Zwischenstellung ist nicht méglich.

Das Gasballastventil 60 unterliegt nur einer Verschmutzung, wenn staubhaltige Umge-
bungsluft angesaugt wird.

gedffnet/
open

geschlossen/
closed

Abb. 7: Gasballastventil 60 in Standardausfiihrung

Gasballastventil Korrosivgasausfiihrung

Verlangt der Pumpprozess das AnschlieRen eines Spllgases, so muss das Gasballast-
ventil in C-Version mit Spulgasanschluss eingesetzt werden.
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Betrieb

Abb. 8: Gasballastventil Korrosivgasausfiihrung

7.1 O-Ring 7.3 Dosierschraube
7.2 O-Ring 7.4  Spilgasanschluss (fir DN 6 mm Schlauch)
= Am Splulgasanschluss 7.4 Spilgas anschlieRen.
=> Spuilgasdruck einstellen; Druck max. 1500 hPa (absolut).
— Sorte und Menge des verwendeten Spulgases prozessspezifisch auswahlen; ggf.
mit Pfeiffer Vacuum Rlcksprache halten.
=>» Mit Dosierschraube 7.3 gewlinschte Gasmenge einstellen.
— Rechtsdrehung bis auf Anschlag geschlossen; Linksdrehung bis auf Anschlag of-
fen.

Gasballastventil mit Magnetventil

Zum externen Steuern des Spllgasflusses kann alternativ zu den oben beschriebenen
Ausfiuihrungen auch ein elektromagnetisches Ventil eingesetzt werden. Das Ventil er-
leichtert die Handhabung des Gasballasts und erlaubt prozessgesteuertes Einlassen
von sauberer Luft oder anderen Gasen.

/ Unerlaubt hoher Spulgasdruck geféahrdet die Betriebssicherheit der Pumpe.
Leistungsaufnahme der Pumpe, Temperatur und Betriebsmittelauswurf steigen.
=>» Max. zulassigen Spllgasdruck 1500 hPa (absolut) beachten.
=> Splilgasmenge bauseitig einstellen; keine Dosierung bei Verwendung mit Magnet-
ventil moglich!
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Betrieb

ol B

= =
Abb. 9: Magnetventil am Gasballasteinlass montieren

Leistungsdaten Magnetventil

2/2 Wege-Ventil spannungsfrei geschlossen
Versorgungsspannung 24V DC, +/-10%
Leistungsaufnahme 4 W

Anschlussdose Typ 2506
Anschlussgewinde Splilgas 1/8" innen

Spulgasdruck max. 1500 hPa (absolut)
Spulgasmenge max. 180 I/h

PFEIFFER
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Betrieb

6.4 Betriebsmittel nachfillen

Falls das Betriebsmittel den minimalen Flllstand erreicht hat, muss Betriebsmittel nach-

gefullt werden. Nachfiillen ist wahrend des Betriebes im Endvakuum mdglich.
Betriebsmittel einfil-

=>» Betriebsmittel-Einflllschraube 304 herausschrauben.
len

=> Betriebsmittel bei betriebswarmer Pumpe bis zur Markierung "max." nachftillen.

Abb. 10: Betriebsmittel einfullen

=>» Betriebsmittel-Einflllschraube 304 einschrauben.
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Betrieb

6.5 Ausschalten

Vakuumkammer
fluten

Vakuum in der Kam-
mer aufrecht erhalten

Die Pumpe kann in jedem Druckbereich ausgeschaltet werden.

Pfeiffer Vacuum-Drehschieberpumpen haben auf der Ansaugseite ein integriertes Si-
cherheitsventil. Ist der Differenzdruck zwischen Auspuff- und Ansaugseite > 250 hPa,
schlie3t das Ventil beim Abschalten automatisch und beltiftet die Pumpe.

= Pumpe abschalten.

Gefahr der Rickstrémung von Betriebsmittel in die Ansaugleitung!
Verunreinigung des angeschlossenen Vakuumsystems!

=>» Vakuumkammer, unabhangig von der Kammergrofe, innerhalb von 30 s fluten.
=> Bei langerem Flutvorgang zusatzliches Absperrventil verwenden und Ansaugleitung
nach dem Abschalten der Pumpe absperren.

Gefahr der Rickstrémung von Betriebsmittel in die Ansaugleitung!
Verunreinigung des angeschlossenen Vakuumsystems!

=> Zuséatzliches Absperrventil in die Ansaugleitung einbauen, da das Sicherheitsventil
der Pumpe nicht zum langerfristigen Absperren geeignet ist.
=> Ansaugleitung nach dem Abschalten der Pumpe sofort absperren.
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7 Wartung

7.1 VorsichtsmalRnahmen

/\

Magnetkupplung

Verletzungsgefahr an beweglichen Teilen!

Nach Netzausfall oder nach Stillstand infolge Uberhitzung kann der Motor selbsttatig
wieder anlaufen.

=> Motor bei allen Arbeiten an der Pumpe gegen Einschalten sichern.

= Pumpe, wenn erforderlich, zur Inspektion aus der Anlage demontieren.

Pumpenteile kbnnen durch die gepumpten Medien kontaminiert sein!
Vergiftungsgefahr durch Kontakt mit gesundheitsschadlichen Stoffen.
= Pumpe vor der Ausfiihrung von Wartungsarbeiten dekontaminieren.

= Im Falle einer Kontamination entsprechende Sicherheitsvorkehrungen treffen, um
Gesundheitsgefahrdungen durch gefahrliche Substanzen zu verhindern.

= Vakuumpumpe ausschalten, auf Atmospharendruck fluten und abkiihlen lassen.

=> Antriebsmotor vom Netz trennen und gegen Einschalten sichern.

=> Zur Durchfiihrung der Wartungsarbeiten, Pumpe nur soweit wie nétig demontieren.

= Entsorgung gebrauchter Betriebsmittel nach den jeweils gultigen Vorschriften vorneh-
men.

= Bei Verwendung von synthetischen Betriebsmitteln, sowie beim Arbeiten mit toxi-
schen oder mit korrosiven Gasen angereicherten Stoffen, zugehérige Anwendungs-
vorschriften beachten.

= Pumpenteile nur mit Alkohol oder ahnlichen Mitteln reinigen.

Die folgenden Sicherheitshinweise haben nur Giiltigkeit bei der Demontage des An-
triebssystems der Vakuumpumpen mit Magnetkupplung!

GEFAHR

Starkes Magnetfeld im Bereich des Antriebssystems!

Lebensgefahr fiir Personen mit Herzschrittmachern bei der Demontage des Antriebs-

systems.

=> Personen mit Herzschrittmachern diirfen sich nicht im Einflussbereich (< 2m) des
Magnetfeldes aufhalten.

=>» Raume, in denen offene Magnetkupplungen zuganglich sind, mit dem Symbol:
"Verbot fiir Personen mit Herzschrittmachern" kennzeichnen.

=>» Demontierte Magnetkupplung nicht in die Nahe von Computern, Datentragern und
anderen elektronischen Bauteilen bringen.
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Wartung

Checkliste fur Inspek-  Pfeiffer Vacuum empfiehlt, bestimmte Wartungs- und Revisionsarbeiten nur vom Service

tion, Wartung und Re- des Herstellers (PV) durchfiihren zu lassen. Bei Uberschreitung der erforderlichen, un-

vision ten aufgefihrten Intervalle oder bei unsachgeman ausgefihrten Wartungs- oder Revisi-
onsarbeiten, entfallen jegliche Gewahrleistungs- und Haftungsanspriiche gegentber
Pfeiffer Vacuum. Dies gilt auch, wenn keine Pfeiffer-Vacuum Original-Ersatzteile verwen-

det werden.
Tatigkeit K/l/|taglich |nach Bedarf; |nach Bedarf; |nach Be-
W/R?Y mindestens |mindestens |darf; min-
jahrlich alle 2 Jahre |destens alle
4 Jahre

Uberpriifung des Betriebsmittelstands  |K X

Optische Uberpriifung (Dichtigkeit ge-  |K X
geniiber Olleckagen)

Filter im externen Olnebelabscheider K X

prifen (wenn vorh.)

Betriebsmittelwechsel | X
Kappe demontieren, Schauglas und | X

Pumpsystem &uRerlich reinigen (ohne
Reinigungsmittel)

Gasballastventil und Gerduschdamp- | X
fung reinigen

x

Ventilatorkappe des Motors reinigen

Pumpe demontieren und reinigenund  |W X (PV)
Dichtungen und Verschleilteile austau-
schen:

= Radialwellendichtring

= Kupplungshalfte motorseitig

= Hydraulikkolben

= AusstoRventilzunge

= Ventilzunge des Gasballastventils

= Schieberfedern

Arbeiten gemaR Wartung und zusatzlich: |R X (PV)

= Schieber wechseln

= Ventile, Federn und Schauglas aus-
tauschen

= Gerauschdampfungsduse austau-
schen

= Kupplung kontrollieren und ggf. aus-
tauschen

Je nach Prozess kénnen die erforderlichen Wechselintervalle fiir das Betriebsmittel, sowie die Intervalle fir
Inspektion, Wartung und Revision, die in der Tabelle spezifizierten Richtwerte unterschreiten. Ggfs. mit
Pfeiffer Vacuum Riicksprache halten.

1. K Kontrolle, I: Inspektion, W: Wartung, R: Revision
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Wartung

7.2 Betriebsmittel wechseln

Die Standzeit des Betriebsmittels ist abhangig vom Einsatzgebiet der Pumpe und der
Wechsel muss erfolgen wenn:

e der spezifizierte Enddruck nicht mehr erreicht wird,
e Betriebsmittel im Schauglas erkennbar verschmutzt, milchig oder tribe ist,

e Betriebsmittel thermisch gealtert ist, erkennbar an dessen Farbkennzahl (gilt nur fir
mineralische Ole).

Je nach Anwendung empfiehlt Pfeiffer Vacuum, die exakte Ermittlung der Stand-
zeit des Betriebsmittels im ersten Betriebsjahr vorzunehmen.

Je nach thermischer und chemischer Belastung, Anreicherung von Schwebstoffen und
Kondensat im Betriebsmittel, kann das Wechselintervall von dem von Pfeiffer Vacuum
spezifizierten Richtwert abweichen.

HeilRes Betriebsmittel!
Verbrihungsgefahr beim Ablassen durch Kontakt mit der Haut.

= Geeignete Schutzkleidung tragen.
= Geeignetes Auffanggefald verwenden.

Betriebsmittel kann giftige Substanzen aus den gepumpten Medien enthalten!

Vergiftungsgefahr durch Austreten von gesundheitsschadlichen Stoffen aus dem Be-
triebsmittel.

B -

>

= Geeignete Schutzkleidung und Atemschutzmasken tragen.
=>» Betriebsmittel nach den ortlich geltenden Vorschriften entsorgen.

Sicherheitsdatenblatter zu Betriebsmitteln und Schmiermitteln

auf Wunsch bei Pfeiffer Vacuum anfordern, oder unter www.pfeiffer-vacuum.de verflig-
bar.

@

=> Betriebsmittel nach den 6rtlich geltenden Vorschriften entsorgen.

Betriebsmittel ablas- = Vakuumpumpe ausschalten, auf Atmospharendruck fluten und abkiihlen lassen.
sen => Betriebsmittel-Einflllschraube 304 herausschrauben.
= Auffanggefald unter die Ablassoffnung stellen.
=> Betriebsmittel-Ablassschraube 308 herausschrauben.
=> Betriebsmittel moglichst im warmen Zustand ablassen;
— zum vollstandigen Entleeren, Pumpe leicht nach vorne kippen.
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Spulen und Reinigen
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Abb. 11: Betriebsmittel ablassen

=> Betriebsmittel-Ablassschraube 308 einschrauben; auf O-Ring achten.
=> Betriebsmittel-Einfiillschraube 304 einschrauben.

= Pumpe mit offenem Vakuumflansch max. 5 Sekunden laufen lassen.

=> Restliches Betriebsmittel ablassen.
— Bei starker Verschmutzung des Betriebsmittels sind mehrere Betriebsmittelwech-

sel vorzunehmen (Spulen).
=> Betriebsmittel einflllen und Fillstand kontrollieren (siehe S. 14, Kap. 5.5).

Falls das Pumpeninnere stark mit Prozessriickstanden verschmutzt ist, werden mehrere
Betriebsmittelwechsel zur Schmutzausleitung empfohlen:

= Pumpe mit gedffnetem Gasballast bis zur Erwarmung der Pumpe betreiben.
=> Betriebsmittel erneut ablassen und Verschmutzung kontrollieren, ggf. nochmals spu-

len.
=>» Kappe demontieren, Schauglas und Pumpsystem auRerlich reinigen (ohne Reini-

gungsmittel).
=> Filterelemente in Zubehdrteilen austauschen.
=> Betriebsmittel-Ablassschraube wieder einschrauben.
=> Betriebsmittel einflllen und Fillstand kontrollieren (siehe S. 14, Kap. 5.5).
=> Betriebsmittel-Einfiillschraube 304 einschrauben.
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AuBerbetriebnahme

8 Aullerbetriebnahme

8.1 Stillsetzen fur langere Zeit

Vor dem Stillsetzen der Pumpe folgende Vorgehensweise beachten um das Pumpsys-
tem ausreichend gegen Korrosion zu schitzen:

= Pumpe abschalten.

=> Betriebsmittel wechseln.

=>» Pumpe starten und warmlaufen lassen.

=>» Pumpe abschalten.

=>» Pumpe mit neuem Betriebsmittel bis zum oberen Rand des Schauglases auffiillen.
=>» Vakuum- und Auspuffflansch mit Verschlusskappen verschlie3en.

=>» Pumpe nur in trockenen, staubfreien Innenraumen innerhalb der spezifizierten Umge-
bungsbedingungen lagern.
— In Raumen mit feuchter oder aggressiver Atmosphare, Pumpe zusammen mit ei-
nem Trockenmittel in einen Kunststoffbeutel luftdicht einschweil3en.
— Nach einer Lagerdauer langer als zwei Jahre wird empfohlen, vor Inbetriebnahme
eine Wartung mit Betriebsmittelwechsel vorzunehmen.
=>» Pumpe nicht in der Nahe von Maschinen, Fahrbahnen, usw. lagern, da starke Schwin-
gungen die Lager schadigen konnen.

8.2 Wiederinbetriebnahme

4

8.3 Entsorgung

26 PFEIFFER E VACUUM

Auswurf von Betriebsmittel!
Gefahr des Auswurfs von Betriebsmittel am Auspuffflansch durch Uberfiillung.
=>» Vor Wiederinbetriebnahme Betriebsmittelstand auf das normale Niveau ablassen.

HINWEIS

Wiederinbetriebnahme

Die Gebrauchsfahigkeit des Betriebsmittels betragt ohne Betrieb max. 2 Jahre. Vor der
Inbetriebnahme nach Stillsetzen fir 2 Jahre oder langer folgende Arbeiten durchfiih-
ren.

=> Betriebsmittel wechseln.

=>» Radialwellendichtringe und ggf. weitere Elastomer-Teile wechseln.

=>» Lager wechseln bei Pumpen mit Walzlagern.

= Wartungshinweise beachten und ggf. Pfeiffer Vacuum Service verstandigen.

Produkte oder Teile davon (mechanische und elektrische Komponenten, Betriebsmittel
usw.) kdnnen Umweltbelastungen hervorrufen.

=> Stoffe gemaR den ortlich geltenden Bestimmungen sicher entsorgen.



Stoérungen

9 Storungen

Falls Stérungen an der Pumpe auftreten, folgende Hinweise beachten:

VORSICHT

HeilRe Oberflache!

ren.

Verbrennungsgefahr beim Berlhren heilRer Teile. Im Stoérungsfall kann die Oberflachen-
temperatur der Pumpe auf tiber 105 °C ansteigen.

=> Arbeiten an der Pumpe nur nach Abkihlung auf ungefahrliche Temperatur durchfiih-

9.1 Storungsbehebung

Problem

Mogliche Ursachen

Behebung

Pumpe lauft nicht an

Betriebsspannung fehlt oder
stimmt nicht mit den Motordaten
Uberein

Betriebsspannung priifen

Pumpentemperatur zu niedrig

Pumpe erwarmen

Thermischer Schutzschalter hat
angesprochen

Ursache ermitteln und beseitigen; ggf. Pum-
pe abkuhlen lassen.

Pumpsystem verschmutzt

Pumpe reinigen; ggf. Pfeiffer Vacuum-Ser-
vice verstandigen.

Pumpsystem beschadigt

Pumpe reinigen und tberholen; ggf. Pfeiffer
Vacuum-Service versténdigen.

Motor defekt

Motor austauschen

Pumpe schaltet nach
dem Starten nach eini-
ger Zeit ab

Thermischer Schutzschalter des
Motors hat angesprochen

Ursache der Uberhitzung ermitteln und be-
seitigen; ggf. Motor abkuhlen lassen.

Netzsicherung hat wegen Uberlas-
tung (z. B. Kaltstart) ausgelost

Pumpe erwarmen

Auspuffdruck zu hoch

Durchtritts6ffnung von Auspuffleitung und
auspuffseitigem Zubehor kontrollieren

Pumpe erreicht nicht
den Enddruck

Messergebnis verfalscht

Messgerat Uberprifen, Enddruck ohne an-
geschlossene Anlage prufen.

Pumpe oder angeschlossenes Zu-
behor verschmutzt

Pumpe reinigen und Komponenten auf Ver-
schmutzung Uberprifen.

Betriebsmittel verschmutzt

Pumpe flr Iangere Zeit mit geéffnetem Gas-
ballastventil betreiben oder Betriebsmittel
wechseln

Leck im System

Leck beseitigen

Betriebsmittelfiillstand zu niedrig

Betriebsmittel nachfillen

Pumpe beschadigt

Pfeiffer Vacuum-Service verstandigen.

Saugvermogen der
Pumpe zu niedrig

Saugleitung ungtinstig dimensio-
niert

Maglichst kurze Verbindungen und auf aus-
reichend dimensionierte Querschnitte ver-
wenden

Auspuffdruck zu hoch

Durchtritts6ffnung von Auspuffleitung und
auspuffseitigem Zubehor kontrollieren

Verlust von Betriebs-
mittel

Kappendichtung undicht

Dichtheit prufen; ggf. Dichtung austauschen

Radialwellendichtring undicht

Dichtring austauschen und Laufbuchse
Uberpriifen

Betriebsbedingter Verlust von Be-
triebsmittel

Ggf. Olnebelabscheider und Olriickfiihrung
installieren

Ungewohnliche Be-
triebsgerausche

Gerauschdampfung verschmutzt

Gerauschdampfung reinigen oder austau-
schen.

Schaden am Pumpsystem

Pumpe reinigen und Uberholen; ggf. Pfeiffer
Vacuum-Service versténdigen.

Motorlager defekt

Motor wechseln; ggf. Pfeiffer Vacuum-Ser-
vice verstandigen
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HINWEIS

Servicearbeiten nur von einer ausgebildeten Fachkraft durchfiihren lassen!

Pfeiffer Vacuum haftet nicht fir Schaden an der Pumpe, die durch unsachgemaf durch-
geflhrte Arbeiten entstanden sind.

=> Nutzen Sie unsere Angebote zur Serviceausbildung; weitere Informationen auch
Uuber www.pfeiffer-vacuum.de.

=> Bei Ersatzteilbestellungen bitte unbedingt alle Angaben des Pumpen-Typenschildes
angeben.
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Service

10 Service

Pfeiffer Vacuum bietet erstklassigen Service!

Wartung / Reparatur vor Ort durch unseren Field-Service

Wartung / Reparatur im nahegelegenen ServiceCenter oder ServicePoint
Schneller Ersatz durch neuwertige Austauschprodukte

Beratung uber die kostengtinstigste und schnellste L6sung

Ausfuhrliche Informationen und Adressen unter: www.pfeiffer-vacuum.de (Service).

Wartung und Reparatur im Pfeiffer Vacuum ServiceCenter
Fur eine schnelle und reibungslose Abwicklung sind folgende Schritte notwendig:

=> Service-Anforderung und Erklarung zur Kontaminierung herunterladen.”

=> Service-Anforderung ausfillen und per Fax oder Email an lhre Pfeiffer Vacuum
Service-Adresse senden.

=> Bestatigung der Service-Anforderung von Pfeiffer Vacuum der Sendung beilegen.
=>» Erklarung zur Kontaminierung ausflllen und der Sendung beilegen (Pflicht!).

=> Alle Zubehdrteile demontieren.

=> Betriebsmittel/Schmiermittel ablassen.

=> Kiihimedium ablassen, falls vorhanden.

= Pumpe/Gerat moglichst in der Originalverpackung versenden.

Einsendung von kontaminierten Pumpen oder Geréaten

Mikrobiologisch, explosiv oder radioaktiv kontaminierte Gerate werden grundsatzlich
nicht angenommen. "Schadstoffe" sind Stoffe und Verbindungen entsprechend der Ge-
fahrstoff-Verordnung in der derzeit glltigen Fassung. Bei kontaminierten Pumpen oder
bei Fehlen der Erklarung zur Kontaminierung fiihrt Pfeiffer Vacuum kostenpflichtig eine
Dekontamination durch.

=>» Pumpe durch Spilen mit Stickstoff oder trockener Luft neutralisieren.

2 Alle Offnungen luftdicht verschlieRen.

= Pumpe oder Gerat in geeignete Schutzfolie einschweifden.

=>» Pumpe/Gerat nur in geeigneten, stabilen Transportcontainern und unter Einhaltung
der gliltigen Transportbedingungen einschicken.

Serviceauftrage

Alle Serviceauftrage werden ausschlie8lich entsprechend unseren Reparaturbedingun-
gen fur Vakuumgerate und -komponenten durchgefiihrt.

1) Formulare unter www.pfeiffer-vacuum.de
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Ersatzteile

11 Ersatzteile

11.1 Ersatzteilpakete

Ersatzteile sind an die Artikel-Nr. der Pumpe gebunden, daher sind bei Bestellungen im-
mer alle Angaben des Typenschildes anzugeben. Andere Ersatzteile, als die in dieser
Anleitung genannten, nicht ohne Zustimmung von Pfeiffer Vacuum verwenden.

Radialwellendichtringsatz (RWDR)

e RWDR und Filzring
e Kupplung, motorseitig

Kupplungssatz fir Pumpe mit Magnetkupplung

e Spalttopf
e Kupplungshalfte, motorseitig
e Kupplungshalfte, pumpenseitig

Wartungssatz mit Dichtungssatz

Der Wartungsatz enthalt alle kritischen Verschleif3teile, die nach der Demontage und
dem Reinigen der Pumpe ausgetauscht werden sollten:

e Dichtungssatz mit allen Dichtungen aus den Haupt- und Unterbaugruppen

e RWDR und Kupplung und Filzring

e Verschleildteile Pumpsystem

e Verschleilteile Vakuumsicherheitsventil

Schiebersatz

e Schieber
e Schieberfedern

Revisionssatz mit Dichtungssatz

Der Revisionssatz enthalt alle Verschleif3teile der Pumpe, die nach der Demontage und
dem Reinigen der Pumpe ersetzt werden sollten:

e Dichtungssatz mit allen Dichtungen aus den Haupt- und Unterbaugruppen
e Verschleilteile Pumpsystem (inkl. Schieber und Federn)

e Verschleiliteile der Ventile

e Kupplungsstern.

Ersatzteilpaket Nr. bestehend aus

Radialwellendichtringsatz inkl. Motorkupplung PK EO06 103 -T (27, 42, 44, 306, 310, 312.

Kupplungssatz, M-Version PK EO06 014 -T |44, 46, 47, 48, 50, 51, 52, 54, 56,
58.

Wartungssatz+ Dichtungssatz, Standard PK EO1 047 -T |38,42,44,45,74,120,124,216 +

27, 40, 92, 204, 206, 208, 306,
310, 312, 314.

Wartungssatz+ Dichtungssatz, M-Version PK EO1 041 AT |38, 74, 120, 124, 216 + 27, 29, 40,
50, 63, 78, 92, 204, 206, 208, 306,

310, 312, 314.

Schiebersatz PK E08 030 -T |118, 120, 122.

Revisionssatz+Dichtungssatz, Standard PK E02 048 -T |38, 42, 44, 45, 74, 108, 109, 118,
120, 122, 124, 126, 212, 214, 216,
218, 304, 316 + 27, 29, 40, 92,

204, 206, 208, 306, 310, 312, 314.

Revisionssatz+Dichtungssatz, M-Version PK E02 049 AT |38, 74, 108, 109, 118, 120, 122,
124,126, 212, 214, 216, 218, 304,
316 + 27, 29, 40, 50, 63, 78, 92,

204, 206, 208, 306, 310, 312, 314.
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Ersatzteile

322

|
126. 128
306 304 302 312 ﬁ 106

Abb. 12: Explosionszeichnung DUO 3 DC/DUO 3 M DC
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Ersatzteile

12 Stander

23 Anschluss Olriickfiihrung
24 Zylinderschraube

27 O-Ring

28  Geradverschraubung
29  Verschlusskappe

30  Zylinderschraube

32  Zylinderschraube

38  Gerauschdampfung
40 O-Ring

42  Radialwellendichtring
45  Gewindestift

60 Gasballastventil, komplett
62  Flanschgehduse

63 O-Ring

64  Schraubkappe

66  VentilstoRel

68  Knopf

70  Scheibe

72  Nockenscheibe

74  Ventilzunge

76  Zylinderstift

78 O-Ring

80  Sicherungsring

82  Druckfeder

83  Senkschraube

Magnetkupplung

Senkschraube 208 O-Ring
Zentrierring mit Kegelsieb 210 \Ventilsitz
Verschlusskappe 212 \Ventilteller
O-Ring 214 Druckfeder
Pumpsystem, komplett 216 Hydraulikkolben
Aufnahmeplatte 222 Zylinderschraube
Dise 218 Druckfeder
Zylinder 220 Zylinderschraube
Feder 302 Kappe
Kugel 304 Betriebsmittel-Einflllschraube
Rotor 306 O-Ring
Lagerdeckel 308 Betriebsmittel-Ablassschraube
Stiftschraube 309 Verschlussschraube
Zylinderschraube 310 O-Ring
Schieber 312 O-Ring
Druckfeder 314 O-Ring
Hydraulikschieber 316 Schauglasplatte
Ventilplatte 318 Schauglasrahmen
Ventilfanger 320 Zylinderschraube
Zylinderschraube 322 Zylinderschraube
Spannstift 402 Zylinderschraube
Zylinderschraube 403 Motorzwischenflansch
Vakuumsicherheitsventil, komplett 405 Kupplung, motorseitig
Ventilgehduse 406 Motor
O-Ring 407 O-Ring
O-Ring

56/
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Abb. 13: DUO 3 M DC
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Zubehor

12 Zubehor

Benennung Duo 3 DC, Duo 3M DC
TPS 310, Netzteil fir Wand/Normschienenmontage PM 061 342 -T
Anschlussstecker TPS 110/180/310/400 DC out P 4723 102
SAS 16, Staubabscheider, DN 16 ISO-KF, Polyesterfilter PK 260 506
KAS 16, Kondensatabscheider fir Saugvermdgen von 1,6 bis 12 m3/h [PK Z10 003
OME 16 S, Olnebelabscheider fiir Saugvermégen bis 12 m3/h PK 240 000
Olriickfiihrung aus OME 16 S in Duo 1.6 / Duo 3 PK 005 986 -T
OME 16 M, Olnebelabscheider fiir Saugvermégen bis 12 m3/h PK 240 003
Olriickfiihrung aus OME 16 M in Duo 1.6, 3, 6, 11 PK 006 080 -T
ZFO 16, Zeolithfalle PK Z70 003
Betriebsiiberwachungseinheit 3 fir Duo1.6/3/6/11 und Duo 5/10/20 M |PK 196 146 -T
Betriebstiberwachungseinheit 2 fir Duo 1.6/3/6/11 und Duo 5/10/20 M |PK 196 147 -T
Betriebstiberwachungseinheit 1 fir Duo 1.6/3/6/11 und Duo 5/10/20 M |PK 196 148 -T
Gasballastventil - Korrosivgasausfiihrung PK 194 144 -U
Gasballastventil mit Magnetventil, 24 V DC PK 194 343 -U

13 Technische Daten und Mal3bilder

13.1 Allgemeines

e Vorgaben nach PNEUROP Komitee PN5

e |SO 21360; 2007: "Vakuumtechnik - Standardverfahren zur Messung der Leistungs-

daten von Vakuumpumpen - Allgemeine Beschreibung"

Umrechnungstabelle: Druckeinheiten

mbar bar Pa hPa kPa Torr
mm Hg
mbar 1 1-107 100 1 0,1 0,75
bar 1000 1 1-10° 1000 100 750
Pa 0,01 1-107° 1 0,01 1-103 7,5-107°
hPa 1 1-1073 100 1 0,1 0,75
kPa 10 0,01 1000 10 1 7.5
Torr 1,33 1,33 107 133,32 1,33 0,133 1
mm Hg
1Pa=1N/m?
Umrechnungstabelle: Einheiten fur Gasdurchsatz
mbar I/s Pam®/s sccm Torr I/s atm cm>/s
mbar /s 1 0,1 59,2 0,75 0,987
Pa m3/s 10 1 592 7,5 9,87
sccm 1,69 - 1072 1,69 - 107 1 1,27 - 1072 1,67 - 1072
Torr I/s 1,33 0,133 78,9 1 1,32
atm cm®/s 1,01 0,101 59,8 0,76 1
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13.2 Technische Daten
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Parameter Duo 3DC Duo 3 M DC
Anschlussflansch (Eingang) DN 16 ISO-KF DN 16 ISO-KF
Anschlussflansch (Ausgang) DN 16 ISO-KF DN 16 ISO-KF
Saugvermdgen 2,5m3h 2,5m3h
Enddruck mit Gasballast <3-103hPa <3-10%hPa
Enddruck ohne Gasballast <3-103hPa <3-10%hPa
Auspuffdruck, min. Atmospharendruck 250 hPa
Auspuffdruck, max. 1500 hPa 1500 hPa
Drehzahl 3000 min™! 3000 min”’
Leckrate Sicherheitsventil <1-10°Pamds <1-10° Pamds
Emissionsschalldruckpegel ohne Gasballast bei |53 +2 dB (A) 53 +2.dB (A)
50 Hz

Umgebungstemperatur -20-+40 °C -20-+40 °C
Schutzart IP20 1P20

Motortyp DC—-Motor DC-Motor
Versorgung: Spannung 24V DC 24V DC
Netzanschluss: Spannung (Bereich) +10 % +10 %
Schalter Nein Nein
Nennstromaufnahme 9,8 A 9,8 A
Leistungsaufnahme max. 0,34 kW 0,34 kW
Stromaufnahme max. 16 A 16 A
Transport-und Lagertemperatur -25-+55 °C -25-+55 °C
Betriebsmittel Inland 45 Inland 45
Betriebsmittelmenge 0,41 0,41
Gasballast Ja Ja

Gewicht 7 kg 8 kg

Kuhlart, Standard Luft Luft
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13.3 Malde
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Abb. 15: DUO 3 M DC
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Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass das unten aufgefiihrte Produkt allen einschlagigen Bestim-
mungen folgender EG-Richtlinien entspricht:

e Maschinen 2006/42/EG (Anhang II, Nr. 1 A)

e Elektromagnetische Vertraglichkeit 2014/30/EU

e Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe 2011/65/EU

Bevollmachtigter fur die Zusammenstellung der technischen Unterlagen ist Herr Sebas-
tian Oberbeck, Pfeiffer Vacuum GmbH, Berliner Strale 43, 35614 ARlar.

DuoLine
DUO 3DC/DUO3MDC

Harmonisierte Normen und angewendete, nationale Normen und Spezifikationen:

DIN EN ISO 12100 : 2010 DIN EN 61010-1 : 2010 DIN EN 61000-6-3 : 2007 + A1: 2011
DIN EN 1012-2 : 2011-12 DIN EN 61000-6-1 : 2007  DIN EN 61000-6-4 : 2007 + A1: 2011
DIN EN ISO 13857 : 2008 DIN EN 61000-6-2 : 2006  DIN EN ISO 2151 : 2: 2008

ISO 21360-1, 2 : 2012

Unterschrift:
Pfeiffer Vacuum GmbH
Berliner Stralle 43
35614 Asslar

- Deutschland
V.
(Dr. Ulrich von Hulsen) 2016-07-14
Geschaftsflihrer
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VAKUUMLOSUNGEN AUS EINER HAND

Pfeiffer Vacuum steht weltweit fiir innovative und individuelle Vakuumlésungen,
fiir technologische Perfektion, kompetente Beratung und zuverlassigen Service.

KOMPLETTES PRODUKTSORTIMENT

Vom einzelnen Bauteil bis hin zum komplexen System:
Wir verfiigen als einziger Anbieter von Vakuumtechnik Gber ein komplettes Produktsortiment.

KOMPETENZ IN THEORIE UND PRAXIS

Nutzen Sie unser Know-how und unsere Schulungsangebote!
Wir unterstiitzen Sie bei der Anlagenplanung und bieten erstklassigen Vor-Ort-Service weltweit.

Sie suchen eine perfekte Pfeiffer Vacuum GmbH
Vakuumldésung? Headquarters
Sprechen Sie uns an: T +49 6441 802-0

info @ pfeiffer-vacuum.de

www.pfeiffer-vacuum.de

>

PFEIFFER

v"""wv

VACUUM

>



	1 Zu dieser Anleitung
	1.1 Gültigkeit
	1.2 Konventionen

	2 Sicherheit
	2.1 Sicherheitsmaßnahmen
	2.2 Schutzausrüstung
	2.3 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.4 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung

	3 Transport und Lagerung
	3.1 Transport
	3.2 Lagerung

	4 Produktbeschreibung
	4.1 Produktidentifikation
	4.2 Funktion

	5 Installation
	5.1 Aufstellung
	5.2 Vakuumseite anschließen
	5.3 Auspuffseite anschließen
	5.4 Spannungsversorgung
	5.5 Betriebsmittel einfüllen

	6 Betrieb
	6.1 Vor dem Einschalten
	6.2 Einschalten
	6.3 Kondensierbare Dämpfe pumpen
	6.4 Betriebsmittel nachfüllen
	6.5 Ausschalten

	7 Wartung
	7.1 Vorsichtsmaßnahmen
	7.2 Betriebsmittel wechseln

	8 Außerbetriebnahme
	8.1 Stillsetzen für längere Zeit
	8.2 Wiederinbetriebnahme
	8.3 Entsorgung

	9 Störungen
	9.1 Störungsbehebung

	10 Service
	11 Ersatzteile
	11.1 Ersatzteilpakete

	12 Zubehör
	13 Technische Daten und Maßbilder
	13.1 Allgemeines
	13.2 Technische Daten
	13.3 Maße

	Konformitätserklärung

